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1. Weiterbildungen nach dem BKrFQG / 2.Welle 
 
1.1 Berufskraftfahrerqualifikation – Weiterbildung GV 35 Std. Modul 11  221/43/2018 
1.2 Berufskraftfahrerqualifikation – Weiterbildung PV 35 Std. Modul 5  221/54/2015 
 

2. Weiterbildungen / Qualifizierungen ( 221/43/2018 ) 
 
2.1 Gefahrgutfahrer Grundausbildung ( Basiskurs ) Modul 8 
2.2 Gefahrgutfahrer Aufbaukurs Tank Modul 9 
2.3 Gefahrgutfahrer Auffrischung für alle Klassen Modul 10 
2.4 Gabelstaplerausbildung nach DGUV Vorsch. 68 u. DGUV Grunds. 308-001 Modul 7 
2.5 Ladungssicherung nach VDI 2700a Modul 6 
2.6 Lade-Kranausbildung nach DGUV Vorsch. 52 u.  DGUV Grunds. 309-003 Modul 5 
2.7 Erdbaumaschinenführer nach DGUV Regel 100-500 Modul 12  
2.8 Ausbildung für Bediener von Hubarbeitsbühnen nach DGUV 966 Modul 15 
 

3. Sonstige Angebote 
 
3.1 Jährliche Unterweisungen für Gabelstaplerfahrer nach DGUV Vorschrift 1 
3.2 Jährliche Unterweisungen für Ladekranführer DGUV Vorschrift 1 
3.3 Teleskopstaplerbediener nach DGUV 308-009  
3.4 Jährliche Unterweisungen für Bediener von Hubarbeitsbühnen n. DGUV Vorschrift 1 
3.5 Individuelle Wunschseminare 

 

4. Grundqualifikation nach dem BKrFQG 
 
4.1 beschleunigte Grundqualifikation 140 Std. Güterverkehr Modul 4   221/43/2018 
4.2 beschleunigte Grundqualifikation 140 Std. Personenverkehr Modul 4  221/54/2015 
4.3 Umsteiger von Güterverkehr auf Personenverkehr Modul 8  221/54/2015 
4.4 Umsteiger von Personenverkehr auf Güterverkehr Modul 14  221/43/2018 
 

5. Führerscheinausbildung / Auffrischungen 
 

5.1 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse C/CE Modul 1     221/43/2018 
5.2 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse C1/C1E Modul 2     221/43/2018 
5.3 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D bei Vorbesitz  

der Klasse C mehr als 2 Jahre ( 22 Std. ) Modul 1    221/54/2015 
5.4 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D bei Vorbesitz 

der Klasse C weniger als 2 Jahre ( 44 Std. ) Modul 2   221/54/2015 
5.5 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D bei Vorbesitz 

der Klasse B ( 58 Std. ) Modul 6      221/54/2015 
5.6 Erwerb der Fahrerlaubnis CE bei Vorbesitz der   

Klasse C ( Modul 13 )        221/43/2018 
5.7 Erwerb der Fahrerlaubnis T Modul 16      221/43/2018 
5.8 Erwerb der Fahrerlaubnis DE bei Vorbesitz der  

Klasse D Modul 7        221/54/2015 
5.9 Auffrischung / Perfektion der Klasse C/CE      221/43/2018 
      oder D/DE Modul 3        221/54/2015 

      5.10    Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse BE oder C1E  
       Bei Vorbesitz B oder C1 
                   !!! Keine zertifizierte Maßnahme !!! Nicht für TN mit Bildungsgutschein. 

 



 
 

1.1 Berufskraftfahrerqualifikation – Weiterbildung 35 Std. 
Güterverkehr Module 1 – 5 / 2.Welle 

 

Zielgruppe:  
 
Alle gewerblichen Kraftfahrer von LKW mit mehr als 3,5 t zulässiger Gesamtmasse 
einschließlich ihrer Anhänger. Zum Erhalt der Schlüsselzahl 95 nach Vorgabe des BKrFQG bei  
Verlängerung der Fahrerlaubnis.  
 

Inhalt: 
 Modul 1: ECO-Training ( theoretisch ) 

▪ Faktoren der Wirtschaftlichkeit 
▪ Alternative Antriebe 
▪ Optimierte Motoren und Schaltsysteme 
▪ Fahrassistenzsysteme 
▪ Fahrwiderstände und wirkende Kräfte 
▪ Fahrsituationen wirtschaftlich perfektionieren 
▪ Mängel und Fahrzeugausfälle minimieren 

 

 Modul 2: Sozialvorschriften für den Güterverkehr 
▪ Digitale Kontrollgeräte 
▪ Mitführ- und Auslese- / Aufbewahrungspflichten 
▪ Fallbeispiele 

 

 Modul 3: Sicherheit im Fokus 
▪ Es geht um Ihre Sicherheit 
▪ Unfälle passieren, weil … 
▪ Unfälle unter der Lupe 
▪ Abfahrtskontrolle – für Ihre Sicherheit 
▪ Verhalten in Notsituationen / Schadensfällen 

 

 Modul 4: Der Kunde im Mittelpunkt 
▪ Marktumfeld / Was zählt ist der Kunde 
▪ Tücken und Chance von Kommunikation / gesunde Ernährung 
▪ Gefährliche Du-Botschaft / Wenn der Kunde Dampf ablassen will… 
▪ Souveräner Umgang mit Beschwerden / Konflikten 
▪ Schutz vor Arbeitsunfällen / Sicher unterwegs 

 

Modul 5: Ladungssicherung 
▪ Sicher und Andere vor Schaden bewahren 
▪ Kräfte und Gegenkräfte 
▪ Arten der Ladungssicherung 
▪ Ladeeinheiten und Lastverteilung 
▪ Beförderung von Gefahrgut 
▪ Häufige Mängel der Ladungssicherung 
▪ Grundsätze für die Ladungssicherung 

 

Dauer:    5 Tage   Montag – Freitag  08:00 bis 16:30 Uhr  
              oder Samstags  08:00 bis 16:30 Uhr 

 
Abschluss:  Bescheinigung gemäß § 5 des BKrFQG und § 4 der BKrFQV. 
 
Termine:  siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
   oder nach Absprache. 

 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
1.2 Berufskraftfahrerqualifikation – Weiterbildung 35 Std. 

Personenverkehr Module 1 – 5 / 2.Welle 

Zielgruppe:  
 

Alle Fahrer im gewerblichen Personenverkehr, die Fahrzeuge mit mehr als 8 Fahrgastplätzen 
führen. Zum Erhalt der Schlüsselzahl 95 nach Vorgabe des BKrFQG bei Verlängerung der 
Fahrerlaubnis.  
 

Inhalt: 
 Modul 1: ECO-Training ( theoretisch ) 

▪ Faktoren der Wirtschaftlichkeit 
▪ Fahrwiderstände und wirkende Kräfte 
▪ Optimierungsmöglichkeiten und Alternativen 
▪ Wirtschaftlichkeit durch Assistenzsysteme 
▪ Typische Fahrsituationen 
▪ Fehler frühzeitig erkennen und ECO-Grundsätze 

 

 Modul 2: Der Kunde im Mittelpunkt 
▪ Die Entwicklung des Verkehrsmarktes in Deutschland 
▪ Kommunikation 
▪ Umgang mit Konflikten 

 

 Modul 3: Sicherheit für Fahrgast, Fahrer und Gepäck 
▪ Warum Berufskraftfahrer-Weiterbildung zum sicheren Fahren? 
▪ Eine fast banale Geschichte / Kleine Unterschiede und ihre Auswirkungen 
▪ Reaktionswege, Bremswege-zeiten, Anhaltewege+Restgeschwindigkeiten 
▪ Wirkende Kräfte auf Fahrgäste und Gepäck / Sicherheit 
▪ Sicherheits- und Fahrassistenzsysteme 
▪ Bremsen, Ausweichen, Beschleunigen. Kurvenfahren, Bremsen in Kurven 
▪ Bagatellunfälle + Kleinschäden / Erkenntnisse + Vorsätze 

 

 Modul 4: Lenk- und Ruhezeiten 
▪ Sozialvorschriften und digitales Kontrollgerät 
▪ Kriminalität und Schleusung illegaler Einwanderer 

Mobilitätseingeschränkte Fahrgäste 
 

Modul 5: Stress vermindern / Notfälle meistern 
▪ Gesundheit erhalten 
▪ Stress – Bedeutung, Folgen + Bewältigungsstrategien  
▪ Risiko erkennen – Arbeitsunfälle vermeiden 
▪ Gefahrensituationen beherrschen 

 

Dauer:    5 Tage   Montag – Freitag  08:00 bis 16:30 Uhr 
      oder Samstags  08:00 bis 16:30 Uhr 
 
Abschluss:  Bescheinigung gemäß § 5 des BKrFQG und § 4 der BKrFQV. 
 
Termine:  siehe auch im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
   oder nach Absprache. 

 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

2.1 Gefahrgutfahrerschulung nach dem ADR 8.2 ( Basiskurs ) 
 

Zielgruppe: 
 

Alle Fahrzeugführer, die für die Beförderung von Stück- oder Schüttgütern einen ADR – 
Nachweis benötigen, sowie Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die 
sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern.  
 

Teilnehmervoraussetzungen:   
 

Verantwortungsbewusste Personen ( Fahrzeugführer ) die auch die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift  lesen und verstehen können, da die Prüfung nur in deutscher Sprache abgelegt 
werden kann.  
 

Inhalte:  
 

▪ Allgemeine Vorschriften 
▪ Gefahreigenschaften 
▪ Dokumentation und Begleitpapiere 
▪ Fahrzeug- und Beförderungsarten 
▪ Umschließungen und Ausrüstung 
▪ Kennzeichnung, Bezettelung und orangefarbene Tafeln 
▪ Durchführung der Beförderung 
▪ Pflichten und Verantwortlichkeiten 
▪ Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen 
▪ Theorieprüfung durch die IHK Lüneburg 
 

 

Dauer:  3 Tage  
Montag + Dienstag 08:00 bis 15:00 Uhr + Mittwoch 08:00 bis 11:30 Uhr mit 
Prüfung durch die IHK. 

 

Abschluss: Zertifikat über die Teilnahme an der Fahrerschulung und die  
ADR-Bescheinigung Stück- und Schüttgüter durch die IHK.  

 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

2.2 Gefahrgutfahrerschulung nach dem ADR 8.2 (Aufbaukurs Tank) 
 

Zielgruppe: 
 

Alle Fahrzeugführer, die für die Beförderung von Gefahrgütern in Tankwagen einen  
ADR – Nachweis benötigen, sowie Arbeiter, Arbeitssuchende und von Arbeitslosigkeit 
betroffene, die sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu 
verbessern.  
 

Teilnehmervoraussetzungen:   
 

Alle Personen, die bereits den Basiskurs erfolgreich absolviert haben und diesen auf 
Tankfahrzeuge erweitern möchten. Die ADR-Bescheinigung für Grundkurs Basis muß noch 
gültig sein. !!! Die Erweiterung ersetzt keine Auffrischung. !!!  
 

Inhalte:  
 

▪ Allgemeine Vorschriften 
▪ Gefahreigenschaften 
▪ Dokumentation und Begleitpapiere 
▪ Fahrzeug- und Beförderungsarten 
▪ Tankfahrzeuge und Tankarten  
▪ Umschließungen und Ausrüstung 
▪ Kennzeichnung, Bezettelung und orangefarbene Tafeln 
▪ Abfahrtskontrolle und Ladungssicherung  
▪ Pflichten und Verantwortlichkeiten 
▪ Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen 
▪ Theorieprüfung durch die IHK Lüneburg 

 

Dauer:  2 Tage  
Donnerstag und Freitag 08:00 bis 15:00 Uhr mit Prüfung durch die IHK. 
 

 
 

Abschluss: Zertifikat über die Teilnahme an der Fahrerschulung und die  
ADR-Bescheinigung mit Aufbaukurs Tank durch die IHK.   

 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

2.3 Gefahrgutfahrerschulung nach dem ADR 8.2 Auffrischung 
 

Zielgruppe: 
 

Alle Fahrzeugführer, die im Besitz einer gültigen ADR – Bescheinigung sind und diese mind.  
1 Jahr vor Ablauf der Gültigkeit verlängern wollen.  
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Eine gültige ADR – Bescheinigung Basis oder Inhaber einer gültigen ADR – Bescheinigung der 
Aufbaukurse Tank, Klasse 1 oder Klasse 7. 
 

Inhalte:  
 

▪ Nationale und internationale Vorschriften 
▪ Gefahreigenschaften 
▪ Dokumentation und Begleitpapiere 
▪ Fahrzeug- und Beförderungsarten 
▪ Tankfahrzeuge und Tankarten  
▪ Umschließungen und Ausrüstung 
▪ Kennzeichnung, Bezettelung und orangefarbene Tafeln 
▪ Abfahrtskontrolle und Ladungssicherung  
▪ Pflichten und Verantwortlichkeiten 
▪ Maßnahmen nach Unfällen und Zwischenfällen 
▪ Theorieprüfung durch die IHK Lüneburg 

 

Dauer:  2 Tage  
Samstag und Samstag jeweils 08:00 bis 15:00 Uhr mit Prüfung durch die IHK. 

 
 

Abschluss: Zertifikat über die Teilnahme an der Fahrerschulung und die  
ADR-Bescheinigung für die jeweils verlängerte Klasse durch die IHK.  

 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

2.4 Gabelstaplerfahrer – Ausbildung nach DGUV Vorschrift 68  
und DGUV Grundsatz 308-001  

 

Zielgruppe: 
 

Alle Mitarbeiter, Inhaber oder die, die als Bediener für den Einsatz zur Bedienung von 
Gabelstaplern eingesetzt werden, sowie Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, 
die sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern.  
Der Unternehmer darf nach § 7 nur Personen mit dem Steuern von Gabelstaplern beauftragen, 
die mind. 18 Jahre alt sind und für diese Tätigkeit ausgebildet sind und ihre Befähigung 
nachgewiesen haben. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Verantwortungsbewusste Personen die das 18. Lebensjahr vollendet haben sowie 
körperlich und geistig geeignet sind.  
 

Inhalte:  
 

Theoretischer Teil: 
 

1. Rechtliche Grundlagen   2. Aufbau und Funktion von  
             - Unfallverhütungsvorschriften   Gabelstaplern und Anbaugeräten 
   - Sicherheitsbestimmungen  - Gabelstapler   - Antriebsarten 

   - Andere Flurförderzeuge - Anbaugeräte   
  - Lenkung, Kraftübertragung 

3. Standsicherheit  4. Pflichten des  
             - Standfläche   Gabelstaplerfahrers    
    - Fahrmanöver, Fahrsicherheit              - Tägliche Prüfung 
    - Bodenbeschaffenheit                           - Regelmäßige Prüfung 
    - Verhalten bei Gefahr  

5. Gabelstapler in Betrieb  6. Sondereinsätze 
    - Fahrgeschwindigkeit                            - Einsatz in Schmalgängen 
    - Steigungen und Gefälle             - Arbeitsbühnen 
    - Austauschen von Treibgasflaschen - Öffentlicher Straßenverkehr 
    - Batterien wechseln und Laden             - Ziehen von Anhängern, 
    - Umgang mit der Last, Lastaufnahme,    Bewegen von Waggons 
      Tragfähigkeits-Diagramm  

       7.Verkehrswege und Verkehrsregeln 
 

Praktischer Teil: 
 

Praktische Übungen mit dem Gabelstapler, Fahrübungen nach DGUV Grundsatz 308-001 
 

- Abfahrkontrolle                                         - Fahren mit und ohne Last 
- Aufnehmen der Last                                 - Stapeln von Last 
- Abstellen von Gabelstaplern                    - Richtiges Verhalten im   

                                                                             innerbetrieblichen Werkverkehr 
 

Dauer:  4 Tage mit Vorkenntnis nur 1-2 Tage 
Je Ausbildungstag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung und Fahrerausweis   
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

2.5 Ladungssicherung nach VDI 2700a 
 

Zielgruppe: 
 

Alle Personen, die innerhalb einer Transportkette mit der Ladungssicherung in Berührung 
kommen oder sich über Ladungssicherung informieren müssen.  
Aber auch  Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die sich weiter 
qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern.  
Dies können sein: Verlader, Fahrzeugführer, Disponenten oder sonstige Verantwortliche.  
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Verantwortungsbewusste Personen. 
   

Inhalte:  
 

Theoretischer Teil: 
 

1. Rechtliche Grundlagen 
 

2. Physikalische Grundlagen der Ladungssicherung 
 

3. Stabilität der Fahrzeugaufbauten 
 

4. Zurrmittel und Hilfsmittel zur Ladungssicherung 
 

5. Arten der Ladungssicherung 
 

6. Berechnen der Ladungssicherungsmaßnahmen 
 

7. Sicherung spezieller Güter  
 

 Praktischer Teil: 
 

Praktische Übungen mit  verschiedenen Ladegütern 
 

Dauer:  3 Tage  
Mittwoch bis Freitag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
Mit Vorkenntnis  2 Tage 08:00 bis 15:00 Uhr. 
 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung und Ausbildungsnachweis 
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 

 
 

2.6 Ausbildung Ladekranführer nach DGUV Vorschrift 52  
 

Zielgruppe: 
 

Alle Mitarbeiter, Inhaber oder die, die als Bediener für den Einsatz zur Bedienung von 
Ladekrane eingesetzt werden, sowie Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die 
sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern.  
Der Unternehmer darf nach § 29 nur Personen zur Bedienung einsetzen, die unterwiesen sind 
und die Befähigung nachweisen können.   
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Der Teilnehmer muß das 18. Lebensjahr vollendet haben, körperlich und geistig geeignet sein.   
 

Inhalte:  
  

1.Vorschriften          2. Begriffsbestimmungen 

- Unfallverhütungsvorschriften                     - Benennung der Hauptbauteile 
- Rechtliche Grundlagen                              - Auslegerlänge und Ausladung 
- Voraussetzungen für Kranführer               - Tragfähigkeit 

     - Lastaufnahmeeinrichtung   
 

3.Kranphysik           4.Gefährdungen 
- Masse                                                        - mechanische Gefährdungen 
- Gewichtskraft                                             - Gefahrenquellen 
- Schwerpunkt                                              - Elektrische Gefahren 
- Moment                                                        (Abstände) 
- Standsicherheit, Kippkante                        - Thermische Gefährdungen 
- Abgase 

 

5. Wahl des Aufstellungsortes       6. Anschlagen von Lasten 
 

7. Lastaufnahmemittel und                        8. Vorbereiten zur 
    Anschlagmittel                                            Straßenfahrt 

 

9. Handzeichen zum Einweisen                 
 

10. praktische Übungen 
 - Überprüfung des Krans vor der Benutzung 
 - Heben von unterschiedlichen Lasten mit 
   verschiedenen Anschlagmitteln 

 
Dauer:  4 Tage mit Vorkenntnis nur 2 Tage 

Je Ausbildungstag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
  

Abschluss: Teilnahmebescheinigung und Fahrerausweis   
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
  
 
 

 

 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 

 
 

 

2.7 Erdbaumaschinenführer nach DGUV Regel 100-500 
 
Zielgruppe: 
 
Alle Mitarbeiter, Inhaber oder die, die als Bediener für den Einsatz zur Bedienung von 
Baumaschinen eingesetzt werden, sowie Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit 
betroffene, die sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu 
verbessern. Der Unternehmer darf gemäß Kapitel 2.12 Abschnitt 3.2 der BGR 500 ( jetzt DGUV 
Regel 100-500 )  nur Personen zur Bedienung einsetzen, die unterwiesen sind und ihre 
Befähigung nachweisen können.  
 
Teilnehmervoraussetzungen: 
 
Der Teilnehmer muss das 18. Lebensjahr vollendet haben, körperlich und geistig geeignet sein. 
 
Inhalte: 
 
Theoretischer Teil: 
 

1. Gesetzliche Bestimmungen  
2. Unfallverhütungsvorschriften 
3. Sicherheitsregeln und Schutzausrüstung 
4. Baumaschinenkunde 
5. Konstruktiver Aufbau 
6. Auf- und Abrüstung 
7. Arbeitskunde 
8. Einsatzmöglichkeiten von Erdbaumaschinen 

 
Praktischer Teil  : 
 

1. Arbeitsvorbereitung 
2. Auf- und Abrüstung 
3. Wartungsarbeiten und Störungsanalyse 
4. Transport und Verladung 
5. Praktische Übungen 
6. Fahren und Bedienen 
 

 
Dauer:   5 Tage 
   Montag – Freitag   08:00 bis 15:00 Uhr. 
 
  
Abschluss:  Teilnahmenachweis und Fahrerausweis 
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
 
   

 
 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 

 
 
 

2.8 Ausbildung für Bediener von Hubarbeitsbühnen nach DGUV 966 
 
 
 
Zielgruppe: 
 
Alle Personen die für die Bedienung von Hubarbeitsbühnen in Betracht kommen oder mit der 
Aufgabe beauftragt werden, sowie Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit 
betroffene, die sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu 
verbessern. Die Unternehmer dürfen nur solche Personen einsetzen, welche nach Kapitel 2.10 
Nr.2.1 die Unterweisung gegenüber dem Unternehmer auch nachweisen können. 
 
 
Teilnehmervoraussetzungen: 1. Der Teilnehmer muss das 18. Lebensjahr vollendet haben 
     
    2. In der Bedienung der Hubarbeitsbühne unterwiesen sein 
 
    3. Körperlich und geistig geeignet sein  
 

Inhalte:  
 
Theoretischer Teil:  1.Rechtiche Grundlagen 

2.Aufbau/Funktion und Einsatzmöglichkeit verschiedener Bauarten 
3.Betrieb allgemein 
4.Übernahme und Transport der Maschine 
5.Aufstellung/Inbetriebnahme der Maschine am Arbeitsort 
6.Arbeiten mit der Maschine 
7.Prüfung der Maschine 
8.Unfallgeschehen 
9.Sondereinsätze 

 
Praktischer Teil:  1.Einweisung an der Hubarbeitsbühne 
    2.Arbeitstechnische Sicht- und Funktionsprüfung 
    3.Standsicherer Aufbau 
    4.Standsicheres Verfahren 
    5.Einüben der Steuerungsfunktionen 
    6.Einüben der Funktion des Notablass 
 
Abschlussprüfung:  Theorie und Praxis 
 
 
 
Dauer:   4 Tage mit Vorkenntnis nur 2 Tage 

Je Ausbildungstag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
 
 
 
Abschluss:  Teilnahmebescheinigung und Eintrag der Unterweisung  
   im Bedienerausweis 
 
Termine:  siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
   oder nach Absprache. 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 

 
 
 

3.1 Jährliche Unterweisungen für Gabelstaplerfahrer 
 

Zielgruppe: 
 

Alle die, die im Besitz eines Fahrerausweises für Gabelstapler sind und die damit als 
Gabelstaplerfahrer eingesetzt werden können.  
Nach DGUV Vorschrift 1 §4 muss der Unternehmer seine Arbeitnehmer mind. einmal im Jahr 
unterweisen.  
Natürlich möchten wir auch alle, die im Besitz eines Fahrerausweises für Gabelstapler sind, 
diesen aber zur Zeit nicht benötigen oder ihn schon länger nicht benötigt haben gerne 
unterweisen, damit sie ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern.   
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Fahrerausweis für Gabelstapler, körperliche und geistige Fitness/Eignung.   
 

Inhalte:  
 

Theoretischer Teil: 
 

▪ Erläuterung der DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“ 
▪ Erläuterung der DGUV  Vorschrift 68  „ Flurförderfahrzeuge“  
▪ Hinweise zum sicheren Betrieb 
▪ Betriebsanleitung und Betriebsanweisung 
▪ Verkehrsregeln und Verkehrswege 
▪ Unfallanalyse im eigenen Betrieb 
▪ Sicherheitskontrolle am Gabelstapler zur Verkehrs- und Betriebssicherheit 

 

Praktischer Teil: 
 

Praktische Übungen mit dem Gabelstapler, Fahrübungen nach DGUV Grundsatz 308-001 
 

- Abfahrkontrolle    - Fahren mit und ohne Last 
- Aufnehmen der Last    - Stapeln von Lasten 
- Abstellen von Gabelstaplern   - Richtiges Verhalten im   

                                                                                innerbetrieblichen Werkverkehr 
 

Dauer:  1 Tag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
 
 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung und Eintrag der Unterweisung im Fahrerausweis    
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

 
3.2 Jährliche Unterweisungen für Ladekranführer 

 

Zielgruppe: 
 

Alle die, die im Besitz eines Fahrerausweises für Ladekrane sind und die damit als Bediener 
einen Ladekran bedienen dürfen.  
Nach DGUV Vorschrift 1 § 4 muss der Unternehmer seine Arbeitnehmer mind. einmal im Jahr 
unterweisen.  
Natürlich möchten wir auch alle, die im Besitz eines Fahrerausweises für Ladekrane sind, 
diesen aber zur Zeit nicht benötigen oder ihn schon länger nicht benötigt haben, gerne 
unterweisen, damit sie ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern.   
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Fahrerausweis für Ladekrane, körperliche und geistige Fitness/Eignung.   
 

Inhalte:  
 

Theoretischer Teil: 
 

▪ Erläuterung der DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“ 
▪ Erläuterung der DGUV Vorschrift 52  „Krane“  
▪ Hinweise zum sicheren Betrieb 
▪ Betriebsanleitung und Betriebsanweisung 
▪ Verkehrsregeln und Verkehrswege 
▪ Unfallanalyse im eigenen Betrieb 
▪ Sicherheitskontrolle am Ladekran zur Verkehrs- und Betriebssicherheit 
▪ Änderungen in der Vorschriftenlage 

 

Praktischer Teil: 
 

Praktische Übungen mit dem Ladekran 
 

- Abfahrkontrolle/ Überprüfung des Krans vor der Benutzung  
- Verfahren mit und ohne Last  
- Heben von unterschiedlichen Lasten mit verschiedenen Anschlagmitteln 
- Außerbetriebnahme des Ladekrans 

                           
                                                      
 

Dauer:  1 Tag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
 
 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung und Eintrag der Unterweisung im Fahrerausweis 
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
  oder nach Absprache. 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 

 
 
 

3.3 Teleskopstaplerbediener nach  
DGUV 308-009 Stufe 1 und 2a 

 
Zielgruppe: 
 
Alle Personen die mit der Bedienung  von Teleskopstaplern  beauftragt werden und in den 
Geltungsbereich nach DIN EN 1459-1 und DIN EN 1459-2 fallen.  
Auch  Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die sich weiter qualifizieren 
möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern. Die Unternehmer dürfen nur 
solche Personen einsetzen, die eine Unterweisung / Ausbildung  nach DGUV 3008-009  
nachweisen können. 
 
Teilnehmervoraussetzungen: 
 

Der Teilnehmer muss das 18. Lebensjahr vollendet haben, körperlich und geistig geeignet sein.   
 

Inhalte : 
Theoretischer Teil: 1. Rechtliche Grundlagen 2. Aufbau und Funktion von Teleskopstaplern 
   3. Umsturzgefahren  4. Anfahren, Überfahren, Anschwenken 
   5. Umgang mit Lasten  6. Auswahl und Wechsel v. Anbaugeräten
   7. Arbeiten in der Nähe von 8. Transport, Verladung, öffentlicher Straßen- 
       Frei-Fahrleilungen      verkehr, Sonderrechte 
   9. Sicherung v. Arbeitsstellen 10. Qualifikation u. Pflichten der Bediener 
   11. Bedienung allgemein 12. Aufstellung / Inbetriebnahme 
   13. Betrieb v. Teleskopstaplern 14. Theorieprüfung Stufe1 und 2a 
         mit drehbarem Oberwagen 
 
Praktischer Teil: 1. Gewöhnung an den  2. Abfahren von Kreis u. Slalomstrecke 

    Teleskopstapler 
3. Aufnehmen u Absetzen 4. Schaufeleinsatz 
    in der Höhe   5. Lasthakeneinsatz 

   6. Übungen nach 2a-1  7. Praxisprüfung Stufe 1 und 2a 
 
 
Dauer:  3 Tage mit Vorkenntnis nur 1-2 Tage. Je Ausbildungstag 08:00 bis 16:30 Uhr. 
 
 
 
 
Abschluss: Teilnahmebescheinigung und Fahrerausweis 
 
Termine: siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de oder nach Absprache. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 
 

3.4 Jährliche Unterweisungen für Bediener von Hubarbeitsbühnen 
nach GDUV 966 

 
 
Zielgruppe: 
 
Alle Personen die für die Bedienung von Hubarbeitsbühnen in betracht kommen oder mit der 
Aufgabe beauftragt werden, sowie Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit 
betroffene, die sich weiter qualifizieren möchten um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu 
verbessern. Die Unternehmer dürfen nur solche Personen einsetzen, welche nach Kapitel 2.10 
Nr.2.1 die Unterweisung gegenüber dem Unternehmer auch nachweisen können. 
 
 
Teilnehmervoraussetzungen: Der Teilnehmer muss das 18. Lebensjahr vollendet haben, 

 in der Bedienung der Hubarbeitsbühne unterwiesen sein  
sowie Körperlich und geistig geeignet sein. 

 

Inhalte:  
 
Theoretischer Teil:  

▪ Erläuterung der DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention 
DGUV Information 208-019 

▪ Hinweise zum sicheren Betrieb 
▪ Aufstellung/Inbetriebnahme der Maschine am Arbeitsort 
▪ Unfallgeschehen 
▪ Änderungen in der Vorschriftenlage 

 
Praktischer Teil:   

▪ Arbeitstechnische Sicht- und Funktionsprüfung 
▪ Standsicherer Aufbau 
▪ Standsicheres Verfahren 
▪ Kontrolle  der Funktion des Notablass 

 
Abschlussprüfung:  Theorie und Praxis 
 
 
 
Dauer:   1 Tag 08:00 bis 15:00 Uhr. 
 
 
 
Abschluss:  Teilnahmebescheinigung und Eintrag der Unterweisung  
   im Bedienerausweis 
 
Termine:  siehe im Internet unter www.fahrschule-brunkhorst.de  
   oder nach Absprache. 
 
 
 

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


 
 
 

3.5 Individuelle Wunschseminare 
 

z.B. Unterweisung nach VO EU 165/2014 ,  Eco Training, Fahrertraining, Verkehrsrecht,  
Sicherheitsunterweisung. ect. 

 
Zielgruppe: 
 
Alle Unternehmen, Vereine, Gruppen oder sonstige Interessierte  die sich weiter qualifizieren 
möchten. Damit Sie  Ihre Leistung, Qualität und  Einsatzbereitschaft verbessern können und 
zur Verringerung von Ausfällen bei den Arbeitsabläufen durch Unfall oder sonstiges.  
 
 
 
Teilnehmervoraussetzungen:  Ist abhängig von der gewünschten Schulung.  
     Die Gesetzliche Grundlagen, Verordnungen oder Vorschriften 

 müssen dabei  berücksichtigt werden. 
 
 
 

Inhalte:    Die Inhalte sind individuell nach Absprache und werden in einem  
Beratungsgespräch festgelegt. 
Sie können nur einen Theorie oder Praxis Teil beinhalten oder aus 
einem Mix aus beidem. 
Zur Erfolgskontrolle kann auch ein Test mit enthalten sein. 

 
 
 
Abschluss:   Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar, erhalten die Teilnehmer 

ein Teilnehmerzertifikat.  
 
 
 
Dauer:    Dieses wird auch in dem Beratungsgespräch festgelegt. Sie sollte  

aber auch realistisch dem Seminar angepasst sein und auch hier sind 
eventuelle Vorgaben zu berücksichtigen. Somit kann ein Seminar  
Stunden oder auch einen oder mehrere Tage dauern.  
Eine Splittung des Seminars über verschiedene Tage ist auch 
möglich. 

 
 
Sollten Sie Fragen haben, dann beraten wir Sie gerne. Bitte kontaktieren Sie uns doch einfach 
und dann werden wir für Sie eine Lösung finden. 
 
 
 
Danke für Ihre Anfrage 
 
Das Team der Fahrschule Brunkhorst 

 
 
 
 



 
 

 
4.1 beschleunigte Grundqualifikation 140 Std. Güterverkehr 

 
 
 

Zielgruppe:  
 

Alle Fahrer von Fahrzeugen im gewerblichen Güterkraftverkehr, die ihre Fahrzeuge 
einschließlich ihrer Anhänger mit einer zulässigen Gesamtmasse über 3,5 t führen und die ihre 
Fahrerlaubnis nach dem 09.09.2009 erworben haben.    
 

Voraussetzungen: 
 

Ein Besitz der Fahrerlaubnis ist aber für die Ausbildung nicht erforderlich. Die Fahrerlaubnis 
kann nach der Ausbildung erfolgen. Es sollten keine Bedenken zur gesundheitlichen Eignung 
bestehen und das augenärztlichen Zeugnis oder Gutachten sollte  vorliegen.  
 

Inhalt: 
 

Alle Inhalte richten sich nach dem BKrFQV. Das Basiswissen und das Spezialwissen LKW 
umfassen  130 Std. zu je 60 min. Dazu kommen noch 10 fahrpraktische Stunden  zu je 60 min.     
 

Im einzelnem sind dies: 
 

Basiswissen 
- Technische Ausstattung und Fahrphysik 
- Optimale Nutzung der kinetischen Kette 
- Sozialvorschriften 
- Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle 
- Kriminalität und Schleusung illegaler Einwanderer 
- Gesundheitsschäden vorbeugen 
- Sensibilisierung für die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung 
- Verhalten in Notfällen 
 

          Spezialwissen 
- Gewährleistung der Sicherheit der Ladung 
- Kenntnis der Vorschriften im Güterverkehr 
- Verhalten, das zu einem positiven Image des Unternehmens beiträgt 
- Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds des Güterverkehrs und der Marktordnung 
 

          10 fahrpraktische Stunden auf LKW 
 

Dauer:  Bis zu 31 Tage Vollzeit 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreicher Teilnahme an der 90 min. Prüfung vor der IHK, erhält der 
Teilnehmer die Bescheinigung gemäß § 4 des BKrFQG und der BKrFQV. 

 



 
 
 

4.2 beschleunigte Grundqualifikation 140 Std. Personenverkehr 
 
 
 

Zielgruppe:  
 

Alle Fahrer von Fahrzeugen im gewerblichen Personenverkehr, die Fahrzeuge mit mehr als 8 
Fahrgastplätzen führen und die ihre Fahrerlaubnis nach dem 09.09.2008 erworben haben.    
 

Voraussetzungen: 
 

Ein Besitz der Fahrerlaubnis ist aber für die Ausbildung nicht erforderlich. Die Fahrerlaubnis 
kann nach der Ausbildung erfolgen. Es sollten keine Bedenken zur gesundheitlichen Eignung 
bestehen und das augenärztlichen Zeugnis oder Gutachten sollte  vorliegen.  
 

Inhalt: 
 

Alle Inhalte richten sich nach dem BKrFQV. Das Basiswissen und das Spezialwissen BUS 
umfassen 130 Std. zu je 60 min. Dazu kommen noch 10 fahrpraktische Stunden zu je 60 min.   
 

Im einzelnem sind dies: 
 

Basiswissen 
- Technische Ausstattung und Fahrphysik 
- Optimale Nutzung der kinetischen Kette 
- Sozialvorschriften 
- Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle 
- Kriminalität und Schleusung illegaler Einwanderer 
- Gesundheitsschäden vorbeugen 
- Sensibilisierung für die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung 
- Verhalten in Notfällen 
 

          Spezialwissen 
- Gewährleistung der Sicherheit und des Komforts der Fahrgäste 
- Gewährleistung der Sicherheit der Ladung 
- Kenntnis der Vorschriften für den Personenverkehr 
- Verhalten, das zu einem positivem Image des Unternehmens beiträgt 
- Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds und der Marktordnung 
 

          10 fahrpraktische Stunden auf KOM / Bus 
 

Dauer:  Bis zu 31 Tage Vollzeit 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss:  Nach erfolgreicher Teilnahme an der 90 min. Prüfung vor der IHK, erhält der 
Teilnehmer die Bescheinigung gemäß § 4 des BKrFQG und der BKrFQV. 

 



 
 

 
4.3 Umsteiger von Güterverkehr auf Personenverkehr 

 
 
 

Zielgruppe:  
 

Alle Führerscheinumsteiger die von der Fahrerlaubnis Klasse C1/C1E oder C/CE auf die 
Fahrerlaubnis der Klasse D1/D1E oder D/DE und die im gewerblichen Personenverkehr 
Fahrzeuge mit mehr als 8 Fahrgastplätzen führen wollen und die ihre Fahrerlaubnis nach dem 
09.09.2008 erworben haben.    
 

Voraussetzungen: 
 

Die Fahrerlaubnis der Klasse C1/C1E oder C/CE. Es sollten keine Bedenken zur 
gesundheitlichen Eignung und des augenärztlichen Zeugnis oder Gutachten vorliegen.  
 

Inhalt: 
 

Alle Inhalte richten sich nach der BKrFQV. Die Ausbildung umfasst  32,5 Std. zu je 60 min. 
Theorie und 2,5 fahrpraktische Stunden zu je 60 min. Der Teilnehmer muß insgesamt 35 Std. 
absolvieren. 
 

Im einzelnem sind dies: 
 

Basiswissen 
- Technische Ausstattung und Fahrphysik 
- Optimale Nutzung der kinetischen Kette 
- Sozialvorschriften 
- Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle 
- Kriminalität und Schleusung illegaler Einwanderer 
- Gesundheitsschäden vorbeugen 
- Sensibilisierung für die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung 
- Verhalten in Notfällen 
 

          Spezialwissen 
- Gewährleistung der Sicherheit und des Komforts der Fahrgäste 
- Gewährleistung der Sicherheit der Ladung 
- Kenntnis der Vorschriften für den Personenverkehr 
- Verhalten, das zu einem positivem Image des Unternehmens beiträgt 
- Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds und der Marktordnung 
 

          2,5 fahrpraktische Stunden auf BUS 
 

Dauer:  Bis zu 10 Tage Vollzeit 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreicher Teilnahme an der 45 min. Prüfung vor der IHK, erhält der 
Teilnehmer die Bescheinigung gemäß § 4 des BKrFQG und der BKrFQV. 

 

 



 
 
 

4.4 Umsteiger von Personenverkehr auf Güterverkehr 
 
 
 

Zielgruppe:  
 

Alle Führerscheinumsteiger die von der Fahrerlaubnis Klasse D1/D1E oder D/DE auf die 
Fahrerlaubnis der Klasse C1/C1E oder C/CE und die im gewerblichen Güterkraftverkehr,  
Fahrzeuge einschließlich ihrer Anhänger mit einer zulässigen Gesamtmasse über 3,5 t führen 
wollen, sowie die, die ihre Fahrerlaubnis nach dem 09.09.2009 erworben haben.    
 
 

Voraussetzungen: 
 

Die Fahrerlaubnis der Klasse D1/D1E oder D/DE. Es sollten keine Bedenken zur 
gesundheitlichen Eignung und des augenärztlichen Zeugnis oder Gutachten vorliegen.  
 

Inhalt: 
 

Alle Inhalte richten sich nach der BKrFQV. Die Ausbildung umfasst  32,5 Std. zu je 60 min. 
Theorie und 2,5 fahrpraktische Stunden zu je 60 min. Der Teilnehmer muß insgesamt 35 Std. 
absolvieren. 
 

Im einzelnem sind dies: 
 

Basiswissen 
- Technische Ausstattung und Fahrphysik 
- Optimale Nutzung der kinetischen Kette 
- Sozialvorschriften 
- Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle 
- Kriminalität und Schleusung illegaler Einwanderer 
- Gesundheitsschäden vorbeugen 
- Sensibilisierung für die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung 
- Verhalten in Notfällen 
 

Spezialwissen 
- Gewährleistung der Sicherheit der Ladung 
- Kenntnis der Vorschriften im Güterverkehr 
- Verhalten, das zu einem positiven Image des Unternehmens beiträgt 
- Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds des Güterverkehrs und der Marktordnung 
 

          2,5 fahrpraktische Sunden auf LKW 
 

Dauer:  Bis zu 10 Tage Vollzeit 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss:  Nach erfolgreicher Teilnahme an der 45 min. Prüfung vor der IHK, erhält der 
Teilnehmer die Bescheinigung gemäß § 4 des BKrFQG und der BKrFQV. 

 

 



 
 
 

5.1 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse C und CE 
 
 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Güterkraftverkehr ( Nah- oder Fernverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- mind. Fahrerlaubnis Klasse B 
- mind. Alter ab 21 Jahre für den Güterkraftverkehr 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- Nachweis über Erste-Hilfe 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse C und CE  
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse CE 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  
▪ Umgang mit Beförderungspapieren 
▪ Ladungssicherung ect. 

 
 

Dauer:  Bis zu 36 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der theoretischen und praktischen Prüfungen, 
wird die Fahrerlaubnis der Klasse C und CE durch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 
 



 
 
 

5.2 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse C1 und C1E 
 
 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Güterkraftverkehr ( Nah- oder Fernverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis Klasse B 
- mind. Alter 18 oder 21 Jahre für den Güterkraftverkehr 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- Nachweis über Erste-Hilfe 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse C1 und C1E  
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse C1E 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  
▪ Umgang mit Beförderungspapieren 
▪ Ladungssicherung ect. 

 

Dauer:  Bis zu 32 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der theoretischen und praktischen Prüfungen, 
wird die Fahrerlaubnis der Klasse C1 und C1E durch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 
 



 
 
 

5.3 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D 
( bei Vorbesitz der Klasse C länger als 2 Jahre ) 
( automatisch D+DE bei Vorbesitz Klasse CE ) 

 
 

Zielgruppe:   
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Personenverkehr ( Linien- oder Reiseverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis Klasse C oder C/CE  länger als 2 Jahre 
- mind. Alter 21 Jahre 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- Reaktionstest 
- Führungszeugnis 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D ( automatisch auch DE bei Vorbesitz Klasse CE ) 
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse D oder DE 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  

 

Dauer:  Bis zu 29 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der theoretischen und praktischen Prüfung,  
wird die Fahrerlaubnis der Klasse D oder D / DE durch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 



 
 
 

5.4 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D  
( bei Vorbesitz der Klasse C weniger als 2 Jahre ) 

( automatisch D+DE bei Vorbesitz Klasse CE ) 
 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Personenverkehr ( Linien- oder Reiseverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis C oder C/CE  weniger als 2 Jahre 
- mind. Alter 21 Jahre 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- Reaktionstest 
- Führungszeugnis 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D ( automatisch auch DE bei Vorbesitz Klasse CE ) 
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse D oder DE 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  

 

Dauer:  Bis zu 39 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der theoretischen und praktischen Prüfung, 
wird die Fahrerlaubnis der Klasse D durch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 
 



 
 
 

5.5 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D  
( bei Vorbesitz der Klasse B ) 

 
 
 

Zielgruppe:   
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Personenverkehr ( Linien- oder Reiseverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis B 
- mind. Alter 21 Jahre 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- Reaktionstest 
- Führungszeugnis 
- Nachweis über Erste-Hilfe 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse D  
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse D  
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  

 

Dauer:  Bis zu 50 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der theoretischen und praktischen Prüfung,  
wird die Fahrerlaubnis der Klasse D durch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 
 



 
 
 

5.6 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse CE 
( bei Vorbesitz der Klasse C ) 

 
 

Zielgruppe:   
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Güterkraftverkehr ( Nah- oder Fernverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis Klasse C 
- mind. Alter 21 Jahre für den Güterkraftverkehr 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse CE  
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse CE 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  
▪ Umgang mit Beförderungspapieren 
▪ Ladungssicherung ect. 

 
 

Dauer:  Bis zu 26 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der theoretischen und praktischen Prüfung,  
wird die Fahrerlaubnis der Klasse CE durch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 



 
 
 

5.7 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse T 
 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich Land oder 
Forstwirtschaft tätig werden wollen oder sich qualifizieren möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis Klasse T 
- mind. Alter 16 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse T  
▪ Theorieausbildung nach FeV 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Theorie Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse T 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  
▪ Umgang mit Beförderungspapieren 
▪ Ladungssicherung ect. 

 
 

Dauer:  Bis zu 19 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der praktischen Prüfung, wird die Fahrerlaubnis 
der Klasse T  durch die zuständige Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt.  
( ggf. auch eine Fahrerkarte )   



 
 
 

5.8 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse DE 
( bei Vorbesitz der Klasse D ) 

 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Personenverkehr ( Linien- oder Reiseverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen:   
 

- Fahrerlaubnis Klasse D 
- mind. Alter 21 Jahre 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens  
- Führungszeugnis 
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse DE 
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
Perfektion der Kenntnisse 

▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse DE 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  

 

Dauer:  Bis zu 20 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der praktischen Prüfung, wird die Fahrerlaubnis 
der Klasse DE durch die zuständige Straßenverkehrsbehörde ausgehändigt.  
( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 



 

 
 
 

5.9 Perfektionieren der Fahrerlaubnis  
Klasse C / CE oder D /DE 

 
 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Güterkraftverkehr ( Nah- oder Fernverkehr ) oder im Bereich Personenverkehr  
( Linien- oder Reiseverkehr ) tätig werden wollen oder sich weiter qualifizieren möchten.  
 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis Klasse C/CE oder D/DE 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Perfektionieren der Kenntnisse für die Fahrerlaubnis Klasse C/CE oder D/DE  
▪ Gesetzesänderungen  
▪ Perfektionsfahren E-Spar  
▪ Perfektionsfahren Rangieren 
▪ Perfektionsfahren mit Fahrzeugen der Klasse C/CE oder D/DE 
▪ Fahrzeugpflege und Wartungsarbeiten  
▪ Umgang mit Beförderungspapieren 
▪ Ladungssicherung ect. 
▪ Der Umgang mit Kunden 
▪ Repräsentation der Unternehmens 

 

Dauer:  Bis zu 28 Tage Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache 
Montag – Donnerstag 08:00 bis 15:00 Uhr und Freitags 08:00 bis 13:30 Uhr 

 

Abschluss: Zertifikat über die Teilnahme an der Perfektion.    
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

5.10 Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse BE oder C1E 
( bei Vorbesitz der Klasse B für BE und Klasse C1 für C1E ) 

 

!!! Keine zertifizierte Maßnahme !!! Nicht für TN mit Bildungsgutschein. 
 

Zielgruppe: 
 

Arbeiter, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit betroffene, die im Bereich 
Güterkraftverkehr ( Nah- oder Fernverkehr ) tätig werden wollen oder sich qualifizieren 
möchten. 
 

Teilnehmervoraussetzungen: 
 

- Fahrerlaubnis Klasse BE oder C1 
- mind. Alter 18 oder 21 Jahre für den Güterkraftverkehr 
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Bescheinigung des    
  augenärztlichen Zeugnisses oder Gutachtens bei C1E  
- keine nennenswerten Einträge im Verkehrszentralregister ( KBA ) 
- Antragsgenehmigung durch die Straßenverkehrsbehörde 
- Die deutsche Sprache in Wort und Schrift  lesen und verstehen können 

 

Inhalte: 
 

Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse BE oder C1E  
▪ Praxisausbildung nach FeV 
▪ Praktische Prüfung durch den TüV Nord Mobilität 

 
 

Dauer:  Je nach Verfügbarkeit des Teilnehmers  
 

Abschluss: Nach erfolgreichem Abschluss der praktischen Prüfung, wird die Fahrerlaubnis 
der Klasse BE oder C1E durch die zuständige Straßenverkehrsbehörde 
ausgehändigt. ( ggf. auch eine Fahrerkarte )   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Name 
des Moduls 

 
Start 

 
Ende 

Dauer in 
Tagen 

 
Bemerkungen 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

07.01.2019 11.01.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

11.02.2019 15.02.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

18.03.2019 22.03.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

13.05.2019 17.05.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

17.06.2019 21.06.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

02.09.2019 06.09.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

21.10.2019 25.10.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV1-5 
gemäß BKrFQG 

02.12.2019 06.12.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

     

Weiterbildung GV Modul 1 23.02.2019 23.02.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 1 18.05.2019 18.05.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 1 24.08.2019 24.08.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 1 09.11.2019 09.11.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 2 12.01.2019 12.01.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 2 25.05.2019 25.05.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 2 07.09.2019 07.09.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 2 16.11.2019 16.11.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 3 19.01.2019 19.01.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 3 23.03.2019 23.03.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 3 14.09.2019 14.09.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 3 07.12.2019 07.12.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 4 09.02.2019 09.02.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 4 30.03.2019 30.03.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 4 22.06.2019 22.06.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 4 21.09.2019 21.09.2019 1 08:00 – 16:30 
Weiterbildung GV Modul 4 14.12.2019 14.12.2019 1 08:00 – 16:30 

Weiterbildung GV Modul 5 16.02.2019 16.02.2019 1 08:00 – 16:30 
Weiterbildung GV Modul 5 27.04.2019 27.04.2019 1 08:00 – 16:30 
Weiterbildung GV Modul 5 29.06.2019 29.06.2019 1 08:00 – 16:30 
Weiterbildung GV Modul 5 26.10.2019 26.10.2019 1 08:00 – 16:30 
Weiterbildung GV Modul 5 30.11.2019 30.11.2019 1 08:00 – 16:30 

     

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

07.01.2019 11.01.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

11.02.2019 15.02.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

18.03.2019 22.03.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

13.05.2019 17.05.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

17.06.2019 21.06.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

02.09.2019 06.09.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

21.10.2019 25.10.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

Weiterbildung PV1-5 
gemäß BKrFQG 

02.12.2019 06.12.2019 5 5 Tage a´ 7 Std. 
08:00 – 16:30 

     

Weiterbildung PV   Nur nach Mind. 5-6 TN   
Einzeltage 1 – 5  Absprache    
     
     
     
     



Name 
des Moduls 

Start Ende Dauer in 
Tagen 

Bemerkungen 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

14.01.2019 16.01.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

18.02.2019 20.02.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

25.03.2019 27.03.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

20.05.2019 22.05.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

24.06.2019 26.06.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

09.09.2019 11.09.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

04.11.2019 06.11.2019 3 Montag bis Mittwoch 

Gefahrgutfahrer 
Basis 

09.12.2019 11.12.2019 3 Montag bis Mittwoch 

     

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

17.01.2019 18.01.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

21.02.2019 22.02.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

28.03.2019 29.03.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

23.05.2019 24.05.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

27.06.2019 28.06.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

12.09.2019 13.09.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

07.11.2019 08.11.2019 2 Donnerstag  
und Freitag 

Gefahrgutfahrer 
Aufbaukurs Tank 

12.12.2019 13.12.2019 2 Donnerstag 
Und Freitag 

     

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 12.01.2019 und 
Sa. 19.01.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 16.02.2019 und 
Sa. 23.02.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 23.03.2019 und 
Sa. 30.03.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 18.05.2019 und 
Sa. 25.05.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 22.06.2019 und 
Sa. 29.06.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 07.09.2019 und 
Sa. 14.09.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 09.11.2019 und 
Sa. 16.11.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

Gefahrgutfahrer 
Auffrischung 

Sa. 07.12.2019 und 
Sa. 14.12.2019 

2 Samstag und 
Samstag 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     



Name 
des Moduls 

Start Ende Dauer in 
Tagen 

Bemerkungen 

Gabelstapler 04.02.2019 07.02.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 11.03.2019 14.03.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 23.04.2019 26.04.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 03.06.2019 06.06.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 16.09.2019 19.09.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 11.11.2019 14.11.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 16.12.2019 19.12.2019 4 Ohne Erfahrung 

Gabelstapler 04.02.2019 05.02.2019 2 Mit Erfahrung 

Gabelstapler 11.03.2019 12.03.2019 2 Mit Erfahrung 

Gabelstapler 23.04.2019 24.04.2019 2 Mit Erfahrung 
Gabelstapler 03.06.2019 04.06.2019 2 Mit Erfahrung 
Gabelstapler 16.09.2019 17.09.2019 2 Mit Erfahrung 
Gabelstapler 11.11.2019 12.11.2019 2 Mit Erfahrung 
Gabelstapler 16.12.2019 17.12.2019 2 Mit Erfahrung 
     

Gabelstapler 04.02.2019 04.02.2019 1 jährl. Unterweisung 

Gabelstapler 11.03.2019 11.03.2019 1 jährl. Unterweisung 
Gabelstapler 23.04.2019 23.04.2019 1 jährl. Unterweisung 
Gabelstapler 03.06.2019 03.06.2019 1 jährl. Unterweisung 
Gabelstapler 26.09.2019 26.09.2019 1 jährl. Unterweisung 
Gabelstapler 11.11.2019 11.11.2019 1 jährl. Unterweisung 
Gabelstapler 16.12.2019 16.12.2019 1 jährl. Unterweisung 
     

Ladungssicherung 28.01.2019 30.01.2019 3 Ohne Erfahrung 

Ladungssicherung 04.03.2019 06.03.2019 3 Ohne Erfahrung 

Ladungssicherung 29.04.2019 02.05.2019 3 Ohne Erfahrung 

Ladungssicherung 11.06.2019 13.06.2019 3 Ohne Erfahrung 

Ladungssicherung 30.09.2019 02.10.2019 3 Ohne Erfahrung 

Ladungssicherung 18.11.2019 20.11.2019 3 Ohne Erfahrung 

     

Ladungssicherung 28.01.2019 29.01.2019 2 Mit Erfahrung 

Ladungssicherung 04.03.2019 05.03.2019 2 Mit Erfahrung 

Ladungssicherung 29.04.2019 30.04.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladungssicherung 11.06.2019 12.06.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladungssicherung 30.09.2019 01.09.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladungssicherung 18.11.2019 19.11.2019 2 Mit Erfahrung 

     

Ladekran 21.01.2019 24.01.2019 4 Ohne Erfahrung 

Ladekran 25.02.2019 28.02.2019 4 Ohne Erfahrung 

Ladekran 01.04.2019 04.04.2019 4 Ohne Erfahrung 

Ladekran 06.05.2019 09.05.2019 4 Ohne Erfahrung 

Ladekran 27.05.2019 31.05.2019 4 Ohne Erfahrung 

Ladekran 23.09.2019 26.09.2019 4 Ohne Erfahrung 

Ladekran 28.10.2019 01.11.2019 4 Ohne erfahrung 

Ladekran 21.01.2019 22.01.2019 2 Mit Erfahrung 

Ladekran 25.02.2019 26.02.2019 2 Mit Erfahrung 

Ladekran 01.04.2019 02.04.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladekran 06.05.2019 07.05.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladekran 27.05.2019 28.05.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladekran 23.09.2019 24.09.2019 2 Mit Erfahrung 
Ladekran 28.10.2019 29.10.2019 2 Mit Erfahrung 

Ladekran 21.01.2019 21.01.2019 1 jährl. Unterweisung 

Ladekran 25.02.2019 25.02.2019 1 jährl. Unterweisung 
Ladekran 01.04.2019 01.04.2019 1 jährl. Unterweisung 
Ladekran 06.05.2019 06.05.2019 1 jährl. Unterweisung 
Ladekran 27.05.2019 27.05.2019 1 jährl. Unterweisung 
Ladekran 23.09.2019 23.09.2019 1 jährl. Unterweisung 
Ladekran 28.10.2019 28.10.2019 1 jährl. Unterweisung 

Baumaschinenführer Auf Anfrage  5 Baumaschinenführer 

Teleskopstaplerbed. Auf Anfrage  3 Teleskopstaplerbed. 

Hubarbeitsbühnen Auf Anfrage  2 Hubarbeitsbühnen 

Führerschein Auf Anfrage   Führerschein 

Grundqualifikation Auf Anfrage   Grundqualifikation 



 
 

Weitere Termine und aktuelle Änderungen 
finden sie im Internet unter: 

www.fahrschule-brunkhorst.de 
 

Platz für ihre Notizen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

http://www.fahrschule-brunkhorst.de/


      

 
Teilnahmebedingungen 

 
Geltungsbereich: 
 
Die Teilnahmebedingungen gelten für alle Teilnehmer / Kostenträger, mit einer schriftlichen 
Anmeldung für diese Seminare. Mit der schriftlichen Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer / 
Kostenträger mit unseren Teilnahme- und Zahlungsbedingungen einverstanden. 
Ausgenommen von diesen Bedingungen sind die Agenturen. Diese haben gesonderte Bedingungen.  
( siehe Maßn.Nr. 221/43/2018 für GV oder 221/54/2015 für PV ) 

 
Teilnahme- und Zahlungsbedingungen: 
 
An unseren Seminaren kann jeder von Interesse teilnehmen. Es sind nur die 
Eingangsvoraussetzungen der einzelnen Seminare zu beachten. Die Teilnehmerzahl ist je Seminar 
begrenzt, um auch die Vermittlung der Inhalte entsprechend zu gewährleisten.  
Eine Anmeldung hat vor Seminar schriftlich zu erfolgen. Die Anmeldung wird der Reihenfolge nach 
bearbeitet und bestätigt. Die Anmeldung ist für die Teilnehmer verbindlich.  
 
Jeder Teilnehmer / Kostenträger hat die Möglichkeit des Kosten neutralen Widerrufs bis zu 14 Tage 
vor Seminarbeginn. Der Widerruf hat schriftlich zu erfolgen. Bei späterem Widerruf müssen wir bis zu 
1 Woche vor Seminarbeginn 1/3 der Kosten und bis zu 3 Tage vor Seminarbeginn die volle 
Seminargebühr berechnen. Entscheidend für den Widerruf ist der Eingang bei der Fahrschule 
Brunkhorst. Es kann jederzeit ein Ersatz Teilnehmer benannt werden ohne weitere Kosten.  
Der Teilnehmer hat die Möglichkeit des Nachweises, dass der verlorengegangene Teilnehmerplatz 
auch anders hätte besetzt werden können.  
 
Die Seminargebühren sind Endverbraucherpreise. Die gesetzliche Umsatzsteuer entnehmen Sie bitte 
der Seminarrechnung. Die Seminargebühr ist bitte bis spätestens 1 Tag vor Seminarbeginn ohne 
Abzug auszugleichen. Bitte überweisen Sie den Seminarbetrag unter Angabe des 
Seminars/Teilnehmers auf das Konto: IBAN DE 72 2585 1660 0000 1598 89 / BIC NOLADE DE 21 
SOL bei der KSK Soltau einer Rechnung erhalten Sie nach Seminarende.  
Alternativ kann die Seminargebühr am 1.Seminartag bar gegen erhalt einen Rechnung entrichtet 
werden. 

 
Schlussbestimmungen: 
 
Sollten einzelne der vorstehenden Bestimmungen unwirksam sein, oder werden, so berührt dies nicht 
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. Anstelle der unwirksamen Bedingungen sollen solche 
Regelungen treten, die dem wirtschaftlichen Zweck des Vertrages und der angemessenen Wahrung 
der beiderseitigen Interessen am nächsten kommen. Die zur Anmeldung und ordnungsgemäßen 
Abwicklung eines Seminars erforderlichen Daten werden elektronisch erfasst und verarbeitet 
(§33BDSG). Eine Weitergabe der Daten findet ausschließlich unter Beachtung der geltenden 
Datenschutzvorschriften statt. 
 
Ansonsten gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Fahrschule Brunkhorst. 



 

Anmeldung: 
 

Bitte kopieren Sie sich die Anmeldung ggf. in ausreichender Anzahl und senden  
Sie diese dann bitte per Mail an: info@fahrschule-brunkhorst.de 

 
Absender: 
 
 

Name        geb. am 

 

Vorname       geb. Ort 

 

Straße        Nationalität 

 

PLZ/Ort 

 

Telefon        Fax 

__________________________________________________________________ 
Mobil        e-Mail 

 
Ich möchte folgendes Seminar besuchen: 
 
 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 
Angaben zu Kostenträger, wenn abweichend vom Absender: 
 
 

Firma / Agentur / BFD ect.     Ansprechpartner 

 

Straße        PLZ/Ort 

 

Telefon        Fax 
 

Ich/Wir erkennen die Teilnahmebedingungen der Fahrschule Brunkhorst an. ( siehe vorige Seite ) 

 
Ort/Datum       Unterschrift/Stempel 

mailto:fs.brunkhorst@t-online.de


 

 

Anmeldung: 
 

Bitte kopieren Sie sich die Anmeldung ggf. in ausreichender Anzahl und senden  
Sie diese dann bitte per Mail an: info@fahrschule-brunkhorst.de 

 
Absender: 
 
 

Name        geb. am 

 

Vorname       geb. Ort 

 

Straße        Nationalität 

 

PLZ/Ort 

 

Telefon        Fax 

__________________________________________________________________ 
Mobil        e-Mail 

 
Ich möchte folgendes Seminar besuchen: 
 
 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 

Seminartitel       Termin 

 
Angaben zu Kostenträger, wenn abweichend vom Absender: 
 
 

Firma / Agentur / BFD ect.     Ansprechpartner 

 

Straße        PLZ/Ort 

 

Telefon        Fax 
 

Ich/Wir erkennen die Teilnahmebedingungen der Fahrschule Brunkhorst an. ( siehe vorige Seite ) 

 
Ort/Datum       Unterschrift/Stempel 

mailto:fs.brunkhorst@t-online.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Für Fragen, Wünsche oder besondere 
Terminabsprachen stehen wir Ihnen 

gerne zur Verfügung. 

 
Fahrschule Brunkhorst                                        info@fahrschule-brunkhorst.de 
Walsroderstr. 23                                                    www.fahrschule-brunkhorst.de 
29614 Soltau   

05191/15853                                                     Fahrschule Brunkhorst 

WWiirr  wwüürrddeenn  uunnss  ffrreeuueenn,,  SSiiee  bbeeii  uunnss  bbeeggrrüüßßeenn  zzuu  ddüürrffeenn..  


